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Handlungsziele

Verbesserung und Minderung gewVerbesserung und Minderung gewäässerstruktureller Defizite und Belastungen sserstruktureller Defizite und Belastungen 

mit dem Zielmit dem Ziel „„guterguter ZustandZustand““ (gutes Potential f(gutes Potential füür kr küünstliche und erheblich nstliche und erheblich 

ververäänderte Gewnderte Gewäässer)sser)

• Wiederherstellung der Durchgängigkeit von Fließgewässern

• Verbesserung der Strukturgüte von Fließgewässern und Uferstrukturen  
von Standgewässern

• Stabilisierung bzw. Verbesserung des Wasserhaushalts von Fließ- und 
Standgewässern

• Optimierung hydrologischer Funktionen

• ökologische Ausrichtung der Gewässerunterhaltung zur  
Gewässerentwicklung

• Reduzierung von Belastungen unterschiedlicher Ursachen

•• Wiederherstellung der DurchgWiederherstellung der Durchgäängigkeit von Fliengigkeit von Fließßgewgewäässernssern

•• Verbesserung der StrukturgVerbesserung der Strukturgüüte von Fliete von Fließßgewgewäässern und Uferstrukturen  ssern und Uferstrukturen  

von Standgewvon Standgewäässernssern

•• Stabilisierung bzw. Verbesserung des Wasserhaushalts von FlieStabilisierung bzw. Verbesserung des Wasserhaushalts von Fließß-- und und 

StandgewStandgewäässernssern

•• Optimierung hydrologischer FunktionenOptimierung hydrologischer Funktionen

•• öökologische Ausrichtung der Gewkologische Ausrichtung der Gewäässerunterhaltung zur  sserunterhaltung zur  

GewGewäässerentwicklungsserentwicklung

•• Reduzierung von Belastungen unterschiedlicher UrsachenReduzierung von Belastungen unterschiedlicher Ursachen

MaMaßßnahmennahmen

Guter ökologischer Zustand = gute Lebensbedingungen für die LebeweltGuter Guter öökologischer Zustand = gute Lebensbedingungen fkologischer Zustand = gute Lebensbedingungen füür die Lebeweltr die Lebewelt
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Restriktionen versus Naturnähe (aus DWA M-610 – Entwurf)
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Maßnahmenvorschläge für GEK-Nieplitz
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MK 5 MK 5 -- Verbesserung WasserrVerbesserung Wasserrüückhalt und Gewckhalt und Gewäässergssergüüte te 

Maßnahmenvorschläge für GEK-Nieplitz

inklusive standorttypische Gehinklusive standorttypische Gehöölzpflanzungenlzpflanzungen

Ausweisung von GewAusweisung von Gewäässerrandstreifen sserrandstreifen 

vitalisierende und habitatverbessernde Mavitalisierende und habitatverbessernde Maßßnahmennahmen

Ersatz bzw. RErsatz bzw. Rüückbau von Uferckbau von Ufer-- und Sohlverbautenund Sohlverbauten

DurchfDurchfüührung von Neugestaltungen der Lhrung von Neugestaltungen der Läängsngs-- und Querprofilierung des Gewund Querprofilierung des Gewäässerbettessserbettes

Einbeziehung angrenzender Altarme und Altlaufstrukturen Einbeziehung angrenzender Altarme und Altlaufstrukturen 

Entfernung / Verlegung von vorhandenen Verwallungen parallel zumEntfernung / Verlegung von vorhandenen Verwallungen parallel zum GewGewäässerlauf sserlauf 

Vorlandabsenkung, Profilaufweitung und Modellierung (Anlage von Vorlandabsenkung, Profilaufweitung und Modellierung (Anlage von Wasserwechselzonen)Wasserwechselzonen)

MK 3 MK 3 -- Strukturanreicherung zur GewStrukturanreicherung zur Gewäässerentwicklung innerhalb Gewsserentwicklung innerhalb Gewäässerrandstreifensserrandstreifen

MK 4 MK 4 -- Strukturanreicherung innerhalb des GewStrukturanreicherung innerhalb des Gewäässerbettessserbettes

MK 2 MK 2 -- innerhalb eines minimalen Entwicklungskorridorsinnerhalb eines minimalen Entwicklungskorridors

MK 1 MK 1 -- GewGewäässerentwicklung innerhalb einer Sekundsserentwicklung innerhalb einer Sekundääraueraue

MK 0 MK 0 –– Reaktivierung der PrimReaktivierung der Primääraueraue
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Maßnahmen-
kombinationen

Maßnahmenkombinationen
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EinzelmaEinzelmaßßnahme nahme -- Herstellung der DurchgHerstellung der Durchgäängigkeit fngigkeit füür Fische und Wirbelloser Fische und Wirbellose

WehrrWehrrüückbau bzw. Ersatz des Bauwerkes durch Sohlgleiteckbau bzw. Ersatz des Bauwerkes durch Sohlgleite

Wehr Elsthal in Luckenwalde Umbau in Sohlgleite 2011

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer
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Umgehung eines Wehres durch Fischaufstiegsanlage oder UmgehungsgUmgehung eines Wehres durch Fischaufstiegsanlage oder Umgehungsgerinne erinne 

Bsp. Umgehungsgerinne (Rögnitz – MV)

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer
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Optimierung von DurchlOptimierung von Durchläässenssen

größer dimensionierter DurchlassDurchlass ohne Substrat, 

mit Absturz 

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer
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Maßnahmenvorschläge für Standgewässer

Aufstellung eines Hegeplans Aufstellung eines Hegeplans 

ffüür ein Standgewr ein Standgewäässer gem. sser gem. 

§§ 24 BbgFischG oder eines 24 BbgFischG oder eines 

fischereilichen Managementfischereilichen Management--

plans.plans.

Zur Verbesserung der WasserstandsZur Verbesserung der Wasserstands--

dynamik des Sees im Zusammenhang dynamik des Sees im Zusammenhang 

mit dem Erhalt der vorhandenen Natura mit dem Erhalt der vorhandenen Natura 

20002000--LebensrLebensrääume ume –– Festschreibung der Festschreibung der 

WasserstandshWasserstandshööhe am Wehr he am Wehr 

Blankensee.Blankensee.

BlankenseeBlankensee
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Maßnahmenvorschläge für künstliche / erh. ver. Gewässer

� Wasserrückhalt

� Minimierung Nährstoffeinträge

�� WasserrWasserrüückhaltckhalt

�� Minimierung NMinimierung Näährstoffeintrhrstoffeinträägege

KKüünstliche und erheblich vernstliche und erheblich veräänderte Gewnderte Gewäässersser

• optimierte Steuerung von Stauanlagen

• Einbau von Stützschwellen

• Pflanzung von Gehölzen

• Ausweisung von Gewässerrandstreifen

•• optimierte Steuerung von Stauanlagenoptimierte Steuerung von Stauanlagen

•• Einbau von StEinbau von Stüützschwellentzschwellen

•• Pflanzung von GehPflanzung von Gehöölzenlzen

•• Ausweisung von GewAusweisung von Gewäässerrandstreifensserrandstreifen

ZIELZIEL

DURCHDURCH

Erreichung
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Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer

Bsp. Pflanzungen mit standorttypischen Gehölzen



GEK NieplitzGEK Nieplitz

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer

eingebrachte 

Störsteine und 

befestigte 

Baumstämme

eingebrachte 

Wurzelstubben

Beispiel zur Einbringung Beispiel zur Einbringung 

von Habitatelementen von Habitatelementen 
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Bsp. eines 

Altarman-

schlusses mit 

Neuprofilier-

ung und Neu-

pflanzung

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer

Altarmanschlusses bei Körzin



GEK NieplitzGEK Nieplitz

Bsp. für die Herstellung einer SekundäraueBsp. für die Herstellung einer Sekundäraue

Verfüllung

Wasserwechselzone
Verfüllung

Wasserwechselzone

Maßnahmenvorschläge für natürliche Gewässer

Bsp. für die 

Herstellung einer 

Sekundäraue 

(Nebel / MV)

Bsp. für die 

Herstellung einer 

Sekundäraue 

(Nebel / MV)


